
 

 

 

 
 

 
 

 

Neujahrsgruß von Landrat Günther-Martin Pauli  

Liebe Bürger und Bürgerinnen, 

 

wir Zollernälbler können uns auf das nächste Jahr freuen. 

Es wird viele Chancen geben. 

Und es wird viele Bau-Stellen geben. 

Wir zeigen seit vielen Jahren: 

Wir können Probleme gut lösen. 

Dafür haben wir gute Ideen. 

Und wir denken dabei an die Zukunft. 

Wir machen das zusammen. 

Bei uns halten die Menschen aus verschiedenen Generationen besonders gut 

zusammen. 

Und wir helfen uns gegenseitig. 

Wir arbeiten gut im Team. 

Das gibt uns viel Kraft. 

So bleibt unser Zollernalbkreis in Bewegung. 

 

2025 ist viel passiert. 

Manche Sachen waren gut. 

Aber manche Sachen waren auch schlecht. 

Zum Beispiel: 

Es gibt immer noch Krieg in der Nähe von Europa. 

Und manche Firmen in Deutschland haben Probleme. 

Und es gibt zu viele Regeln in Deutschland. 

Deshalb kann die Regierung nicht mehr gut arbeiten. 

Wir können nicht viel gegen Probleme in anderen Ländern machen. 

Aber wir können etwas gegen die vielen Regeln in Deutschland machen. 

 

Die Menschen in unserer Gesellschaft sollen mehr Verantwortung übernehmen. 

Das soll den Menschen Spaß machen. 

Der Staat und die Politik können nicht alle Probleme lösen. 

Die Politik will es den Menschen oft zu einfach machen. 
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Das ist aber nicht gut für die Menschen. 

Die Menschen sollen selbst Verantwortung übernehmen. 

 

Und die Menschen sollen kreativ sein. 

Und die Menschen sollen wirtschaftlich denken. 

Soziale Hilfen sind wichtig. 

Aber wir müssen die sozialen Hilfen nur den richtigen Menschen geben. 

Nur dann können wir in der Zukunft gut leben. 

Es gibt immer mehr Regeln und Gesetze. 

Die Regeln und Gesetze haben schöne Namen. 

Zum Beispiel: 

• Ehrenamtskarte 

• Betten-Steuer 

• Park-Raum-Management. 

Aber die Regeln und Gesetze sind oft nicht gut für die Menschen. 

Es gibt zu viele Regeln. 

Das ist schlecht für die Sozial-Hilfe und die Jugend-Hilfe. 

Die Sozial-Hilfe und die Jugend-Hilfe werden immer teurer. 

Aber das Geld kommt nicht bei den Menschen an. 

Das ist schlecht. 

Wir wollen mit dem Geld von den Bürgern gut umgehen. 

Das Geld von den Bürgern heißt: Steuer-Geld. 

Das ist uns wichtig. 

Wir arbeiten mit dem Kreistag zusammen. 

Und wir arbeiten mit den Städten und Gemeinden zusammen. 

Wir geben nur wenig Geld aus. 

Ende 2025 hat der Zollernalbkreis nur noch wenig Schulden. 

Dann muss jeder Einwohner nur noch 31 Euro bezahlen. 

Dann können wir das Geld für andere Sachen benutzen. 

Zum Beispiel: 

• Gesundheit 

• Bildung 

• Sicherheit. 

So können wir unsere Heimat besser machen. 

Professor Dr. Manfred Spitzer hat im Mai bei unserer Bildungs-Konferenz 

gesprochen. 

Er hat gesagt: 



 

3 
 

Manche Menschen benutzen das Smartphone zu viel. 

Das kann gefährlich sein für: 

• die Gesundheit 

• die Bildung. 

Wir wollen den Menschen in unserer digitalen Welt sagen: 

Das kann gefährlich sein. 

Aber es gibt auch gute Sachen in der digitalen Welt. 

Zum Beispiel: 

• Bürgerservice 

• mehr Transparenz 

• schnellere Verwaltung. 

Diese Sachen wollen wir als Landkreisverwaltung besser machen. 

Die Zeiten sind schwierig. 

Nehmen Sie sich in den nächsten Tagen Zeit zum Durchatmen. 

Und nehmen Sie sich Zeit zum Entspannen. 

Und wir wünschen Ihnen einen hoffnungsvollen Start ins Jahr 2026. 

Bleiben Sie gesund und glücklich! 

Herzliche Grüße 

Günther-Martin Pauli 

Landrat 

 


